
die an-geburt vnd geilächt den abgegangen gleich feientHngeuorlich,

nd auff das do beftetiget der römifh Fünig
der (chiwaben recht und freiheit, AUee
der Mruch zwildhen Den herBogen vonDBairn nd dem von Schwaben Dach,

vonder dem ward der HerBog von Schwaben erfchlagen von
feinem diener aim der was fein Wogt. hieß Walther von
WolffegE, der fand yn bei feiner fivefter.. Der. Wolffegk,
floh gen Werdenberg zu dem herzen mit Dem meiflen fan
Der gab ym ein das (chlos Wadr, nd der herBog vnd
der von Werdenberg mwarent lang vnains mit einander ge:
tvefen, allfo 309g des herbogen Bruder aus mit ainem mi:
Heln volck ond wolt den von Werdenberg (hedigen do was
der von Werdenberg ain alt man nd het fünff fün nd
8vo töchter, Der famelt fich auch mit aim groffen volck, do
mas ainer Hauptman hieß Almarich von AMpermont, vnd
herz Hanns von Nuenburg. des ward gear ain herBog
von Sftereich hieß Lüpolt der Fam felb nd verricht die dingAu grund. All 300 er gen Felltfirdh ond wider haim,
Do ward gefprochen das der von Wolffegt hundert meil
aus Schwabenland folt dnd nimermer dar ein. Das fef er,
bnd nam mit ym feiner fimefter fün Arbogaft vnd Andelon
vnd Fament mit einander. in das land zu Portigall. do
fundent fie ainen riter hieß herz Dfivald von Hatlkat der
mas ir freund vnd half nn baden an des Fünigs hoff,
Yun was Andelon ain Enab von xv. jaren den tet man in

. 5a8 fraiven zimer. Do ward der von Wolffegt des fünigs
DE fruchfäß. Nun fund ain Onglaub auff in ainer infel hieß

Zn Zang den vermaint der Fünig zu weren, alfo 80g er nl
. Au
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